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Antrag 

der Abgeordneten Markus Rinderspacher, Alexandra Hiersemann, Stefan 
Schuster, Dr. Simone Strohmayr, Ruth Waldmann SPD 

Taiwans Beobachterstatus bei der Weltgesundheitsversammlung (WHA) wieder-
herstellen 

Der Landtag wolle beschließen: 

Der Landtag unterstützt eine Teilnahme und Beteiligung Taiwans an der Weltgesund-
heitsversammlung (WHA), dem Entscheidungsorgan der Weltgesundheitsorganisation 
(WHO). 

Taiwan soll als Beobachter zur WHA im Mai 2020 eingeladen werden und an allen zu-
gehörigen technischen Treffen, Mechanismen und Aktivitäten teilnehmen dürfen. 

 

 

Begründung: 

Taiwan war 2019 zum dritten Mal in Folge durch die Einflussnahme Pekings an der 
Teilnahme der WHA gehindert worden. In den Jahren 2009 bis 2016 war Taiwan zu-
mindest als Beobachter zur Versammlung eingeladen worden. Es ist falsch, Taiwan den 
Zugang zum globalen System für Krankheitsprävention zu verweigern. 

Durch den Ausschluss Taiwans von der WHO bleiben dem Land neueste Erkenntnisse 
bei der Bekämpfung gesundheitlicher Gefahren vorenthalten. Gleichzeitig verliert die 
Weltgemeinschaft die Gelegenheit, auf einem wichtigen Forum wie der WHA an Tai-
wans Expertise teilhaben zu können. Von einer Beteiligung Taiwans an der WHA als 
Beobachter würden alle Länder profitieren. Wegen Taiwans medizinischer Spitzenfor-
schung und der kontinuierlichen Verbesserung bei der Seuchenprävention, die im Ein-
klang mit internationalen Gesundheitsvorschriften stehen, ist eine aussagekräftige Be-
teiligung des Landes an der WHO für das globale Gesundheitsnetzwerk von Bedeutung. 

Angesichts der globalen Reichweite und der oft raschen Ausbreitung von gesundheitli-
chen Notfallsituationen ist es wichtig, dass alle relevanten Regierungen in dieses Forum 
einbezogen werden. Die weltweite Sicherheitsagenda für Gesundheit als auch interna-
tionale Impfkampagnen profitieren von der Beteiligung aller Nationen und aller Berei-
che. Das Prinzip „Gesundheit für alle“ bedeutet auch, dass es keine „weißen Flecken“ 
auf der Weltkarte geben darf. 

Unter anderem hat sich 2019 der US-Senat in einem Gesetzentwurf für einen Beobacht-
erstatus Taiwans in der Weltgesundheitsorganisation ausgesprochen. 

 

 


